




Dreis-Berzeichnis 


über 


emüfe:, Gras:, Obft: und Blumen-Samen, 





fowie von Spargelplanen, 




























| nebſt einem | 
Preis⸗Auszug aus dem Haupt⸗Katalog 
I; einem Nachtrag über neue und neneite Obſtſorten. \ 
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| P. P. 
Hiermit erlaube ich mir, Ihnen mein neueſtes Samenverzeichnis 
zur gefälligen Durchſicht und reichlichen Benutzung zu unterbreiten. 
Dasſelbe enthält eine Auswahl bewährter und erprobter 
1 Gemüje: und Blumen-Sämereien. Sch habe es zur leichteren 
' Auswahl für zwedmäßig erachtet, weniger Sorten zu empfehlen 
| und au der großen Maffe der vorhandenen Varietäten 
nur die beiten auszuwählen. Außerdem wurden aber auch einige 
| neuere und neuejte Gemüfeforten, welche jehr warm empfohlen wurden, 
ı in daS Verzeichnis mit aufgenommen und empfehle Shnen folche, | 
, nachdem jte hier erprobt wurden, zu weiteren Anbauverfuchen. | 
| Sollten Ew. feinen Gebrauch von vorliegenden Verzeichniffe | 
| machen können, jo bitte ich freundlichft, dasſelbe an Shnen be- 
| 
| 
| 
| 





kannte Gartenfreunde abgeben zu wollen, und fage Shnen in dieſem 
Falle für Ihre Gefälligkeit Schon im Voraus beiten Danf. 
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Bemerkungen. 


| Die Breife find in Marf und Pfennigen ausgeſetzt, daS Ge— 
wicht ift das für Deutſchland geſehlich geltende. 50 Agr. = 100 Pfb, 


ern me 
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242 Kilogr. = 1 Pd. = 500 Gramm, 100 Gramm = 6 Lot, 
10 Gramm = 1") Lot. 

Wo nur Bortionen bemerkt, alſo feine Gewichtsteile angegeben 
find, werden Feine !/s Bortionen abgegeben, da ſolche ſchon im Bor: 
aus zugerichtet find und eine Teilung derfelben nicht gut möglich tft. 

Alle Sendungen gehen auf Gefahr des Beſtellers. Auf forg: 
fältige Berpadung wird unſererſeits die größte Sorgfalt verwendet; 
für Emballage wird nur der Selbitkoftenpreis berechnet. 

Briefe und Gelder werden portofrei erbeten, wie auch 
‚ unfererjeit alle Briefe und Aviſe frankiert werden. “ 
Uns unbefannte Berfonen, mit welchen wir noch nicht in Ver— 
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bindung ſtehen, find höflichſt gebeten, den Betrag der Beſtellung 
bar beizufügen oder vorher durch Poſteinzahlung zu deden, 
‚ andernfalls aber una Nachnahme (Poſtvorſchuß) zu geftatten. 
Beträge unter 5 Mark werden, wenn vom Be- 
ſteller nit anders beftimmt wird, unter Frankierung 
| der Sendung, Portoeriparnis halber, durch Poſtvor— 
ſchuß erhoben. | | 
| Adreſſen bitten wir recht genau anzugeben, namentlich wird 
um deutliche Namenzunterfchrift, genaue Bezeihnung des 
MWohnorts, der nächſten Poſt- oder Eifenbahnitation 
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dringend gebeten. 
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Gemüſe-Samen. 


Gewichtsmengen unter dem Betrage von 5 — werden nicht abgegeben. 
Ebenſo können von demjenigen Samenforten, von welchen !1 Portionen 
angegeben find, !/a Bortionen nicht abgegeben werden, da die Vortionen 
ſchon vorgerichtet find. Duantitäten von 125 Gramm an werden nad) 
dem !/a Kilopreiſe berechnet. 

BE Sir Diejenigen unferer tit, Abnehmer, welchen die Auswahl der 
Samenjorten ſchwer fallen follte, haben wir am Schluß des Katalogs 
Sortimente fir größere und Eleinere Gärten in nı bewährten Sorten zu— 

ſammengeſtellt und empfehlen dieſe angelegentliclt. 


Hlumenkohl (Karviol). 


Früher großer Erfurter niedriger Blumenkohl, beite Qualität 5 gr. . 50 
1 Bortion von ca. 200 Korn 20 
Feiner fpäter nfintifher Blumenkohl, zur Spätkultur ſehr zu — 
66— 
Echter Erfurter (Haage'ſcher) Zwerg-Blumenkohl, zum Treiben, diefrüheſte 
und ausgezeichnetſte Sorte; eignet ſich aber auch gut zur Früh— 
kultur fürs Freie; I. Qualität; ganz echt. 1 Bort. von 100 K. 50 
Allerfrühefter Kaifer-Blumenkohl (Imperial), eine neue franzöfifche Sorte 
mit großen, reinweißen, feltgeichloffenen Köpfen, Sehr zu 
empfehlene 277 23.182 2m on 200 Koın 20 





; Enter Erfurter Zwerg-Blumenkohl. 








> Gemüſeſamen. 


Senormand, extra aroher, eine niedere, kurzſtrunkige, ganz porzüglide 
Sorte, die alle Empfehlung verdient. 1 Bort. von 200 Korn 20 ? 
=. Der Blumenkohl verlangt i 

Ä zu jeinem vollen Gedeihen ein 
mildes, mäßig feuchtes Klima { 
und einen fräftigen, ſehr 
nahrhaften Boden in eriter 
Tracht. Mehrfaches Begüllen 
(flüſſige Düngung) it wäh— 
rend der erſten Zeit ſeines 
Wachstums ſehr wichtig, wie 
überhaupt ein recht fleißiges 
Begießen mit nicht zu kaltem 

Waſſer und häufiges Be— 

ſpritzen mit ſolchem, nicht 
— außer Acht gelaſſen werden 
teaser Darf. — Der ſo häufige Miß— 
ser, >: erfolg bei Der- Stultur-Des 
Zenormand: Blumenkohl. Blumenkohl Hat feinen 
Grund eher in Dem zu 
trodenen Klima und fonftigen ungünſtigen örtlichen Verhältniffen, al? | 

in der Qualität des Samend. Durch reichliche Düngung und fleißige 
Bearbeitung des Bodens, beſonders auch durch fleißiges Begießen, laſſen | 

fich faft überall günftige Nefultate erzielen, 


Kraut: oder Kopfkohl. 
à 20 Gramm | 


Irnſtädter, weißen, feinſtes Iwergkrant, ohne Strunk, ein ausgezeich- 
netes, sehr feftes und fruhes, jehr empfehlenswertes Kraut 40 
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Bluteotes feſtes großes holländiſches Kraut. 


Gemüſeſamen. 3 


a 20 Gramm 9 
Frühes großes kegelfürmines Anffeler Kraut. Dieſes 
ſchöne Weißkraut entwidelt ſich früh, mn 
it ſehr feſt, Schön geformt und eignet ſich m 
für Früh: und Spätkultur vorzüglich. 
1 Sg.4M 50 I a 20 ©r. 40 
Johanniskrant, früheftes, niederes, rundes, 
weißes, feſtes . a Kg. 3 Me 503530 
Großes platten Braunſchweiger Kraut, vor— 
züglich, bildet plattrunde, oft 5—6 Sta. — 
ſchwere Köpfe, ſehr ‚empfehlenswert, Srühes feinen 
»8g.44.508 „40 Irnſtädter Zwergkraut. 
Spitzes Filderkraut, — 
ſpätes, echtes; das beſte 
Kraut zu Sauerkraut; 
direkt von den Fildern 
bezogen, (Mißernte)20Gr. 60 
Großes ſpütes Almer Zentner— 
kraut, bildet außeror— 
dentlich feſte Köpfe; für 
hohe Lagen ſehr em— 
pfehlenswert!/2Kg. 45M. 40 
Blutrotes feſtes großes hal: 
ländifihes Kraut, bildet 
Ichöne, feite Köpfe und — 
iſt ſehr dauerhaft Großes plattes Braunihweiger Kraut. 
1 Silo 5 4650 4, 20Gr. 40 
Atrechter ſchwarzrokes frühes Salaikraut, jehr fein und zart 
1, Sg. 450 , 20 Or. 40 


Wirfing, Koſenkohl, Winterkohl und Scnittkohl, 


Früher Ulmer Wirſing, beſte 
Qualität, fehr beliebte und 
allgemein befannte Sorte, IE = 
‚la Sa. 5 IM. 50 3320 Sr. 50 8 BL 

Mittelfrüher Almer Wirſing, — — — RT 
beite Qual. ! Ka.4M 50 JS „40 — —— 

Später Almer Wirfing, ſehr halt⸗ 
bar und groß Kg. 5 A — „40 ar 

Vertus, allergrößter, grüner, 
kraufer, von allen Winter- 
wirſingſorten die beite; ſehr 
empfehlenswert —r 

112 Kg. 3M 50 8 „35 AMiittelfrüher Imer Wirfing. 

Groots Ziebling, Feingekrauster, Früher. Cine ganz vorzügliche, kurz— 

jtrunfige, wegen ihrer Zartheit ſehr ſchnell Pau gewordene 
MWirfingforte. . .» A 
Brüſſeler Roſenkohl, hoher, delikates Wintergemüſe/ 86. 250 4 30 
Erfurter Roſenkohl, halbhoher, verbeſſerler, ſehr zu A — 












4 Gemüſeſamen. 


4 20 Gramm JS 
Winterkohl, Jalbhoher, grüner, wong: 
kraufer, neu, ganz ausgezeichnet, jehr fein 
gekr » .... hp. M — 20 
Winterkohl, Dippes, feingehrauster, nie: 
driger, grüner, eine practvolle, ganz 
niedere, feingefrauste Varietät 
hg. 2M60 A 20 
Schnittkohl, zarter, gelber Butter:; beite 
Sorte aller Schnittkohle, beited Früh— 
jahrsgemüſe . . hg. 1MSOA 16 


Kopfkohlrabi, Bodenkohlrabi & Herbfirüben, 


Frühe kleinblätterige weiße Wiener Glas: 
Kohlrabi; I. Qualität, jehr zu empfehlen 
ne 1 Silo 3 6 — 30 
EN grähe 2. EM ie a ls 
— zlasköhlrabi; ſehr raſch wachſend um 
Brüſßeler haher Roſenkohl. nicht empfindlich, gemischt Vz Ra. 39» 600!0 30 
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Allergrößter grüner Vertus-Wirfing. 


à 20 Gramm 
HUeue blaue Sehr zarte Biefenkohlrabi, hält fih den ganzen Winter 
durch zart und fein und wird nie Holzig a Sig. 3 Mb. 50 
Große gelbe Schmalzkohlrübe, Sehr gut und zart per !/2 Sig. 
Große weiße Schmalkohlrübe, . -» » . . per Ya Kg. 
Herbftrüben, längliche, weiße rotköpfige Allmer per !/a Kg. 
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Gemüſeſamen— 5 


à 20 Sram Ei 







Herbftrüben, runde, weiße, rotköpfige, EN, 
per ee fe. IM — 6 
Mairüben, frühe, plattrunde, weiße; beite — 
Sorte zum Roden - 1110 —— 





Frühe kleinblätterige 
Wiener Glas-Kohlrabi. 





Karotten und Gelbrüben. 
(In abgeriebenem Samen.) 
à 20 Gramm 5% 
Ganz kurze, früheſte, rote Pariſer Treib-Rarotte, dic beſte zur Miſt— 
beetkultur, giebt aber auch im freien Lande ſchöne Ernten 
1: 0.250 A 16 
Derbeflerte Meher Karotte neue, dunkelrote, — 
vorzügliche Sorte. .. ER. 3M 20 ni Sal) 
Bote kurze Frühe hol: — I 










ländiftje Knrotte, RAN 
sur Frühkultur ZUIN | 
wie auch fürs Freie — 
Land ausgezeichn. EN N 





' Sa. 26 20 Or. 16 Reg N 

Rote Frühe halblange £ — 1 
von Unnies, ſehr 9 Au 
Ihon geformte ır. — — 
ertragreiche Ka— 
rotte, ſehr beliebt 

2 fa.2 M.— 20 Sr. 16 

Gelbrübe, ſpüte, halb: 
Inge, dunkelrote 


Frankfurter, ehr Früheſte Barifer Rote kurze Frühe 
füß, vorzüglich). Greibkarstte, holländifhe Karokke. 
!2g. 14660 — 206r.12 


Niefenmöhre, weiße, grünköpfige, verbeſſerte; beſte Sorte 3. Fütterung 
Se. 1M — 6 
Verſchiedene Wurzelgewmächſe. 
Knoll⸗Sellerie, runder, kurzlaubiger Apfel-, bildet große, runde, glatte 
iih u Re: 
Knoll⸗Sellerie, Prager Rieſen-, neu, liefert Knollen von enormer Größe 
mit zartem, reinweißem Fleiſche. - !k Sa. 3 M50 A 30 


30 


6 Gemüſeſamen. 


3 20 Gramm 


Yeterfilie, kurze dike Wurzel: 'ı Kg. 1 


Rotrüben oder Salatrüben, Stenfburger, längliche, Schwarztote, dunkel: 
laubhige, beſte Qualität RER? REN 


[a a. 14650 8 


| 
— * res 





| Anoll-Sellerie. Prager Biefen. 

Frühe halblange Karotte von Nantes, 

Botrüben, ſchwarzrote Frühe plaitrunde aus Egypten, Liefert, im April 
geſät, im Juni jchon brauchbare Rüben. Die frühefte von 
alfen Sorten, jehr zu empfehlen . . !k Sg. 1M 50 J 

Schwarzwurzeln (Scorzonere), beſtes Wintergenmüfe . se Sg. 3 HM. 

Schwarzwurzeln, neue ruſſiſche KRieſen- Cine ſehr raſch wachjende 


Varietät, welche gewöhnlich ſchon im erſten Jahre ihre volle 


Stärke zur Benutzung erhält; ſehr empfehlenswert 
Ye : N Is Kg. 4 M 50 
Vaſtinak, rundliche, ſehr große, zu empfehlen — 


Kopfſalat, ſattich und Scmittfalat. 


Kopfſalat, goldgelber Stein, einfache, frühe Sorte, zum Treiben ſehr 
zu empfehlen, bildet jehr feſte, dunkelgelbe Köpfe . . . - 
Stuttgarter Treibfalnt, gelber, früher, audgezeichnet für Miſtbeetkultur 
wie auch für die erite Meine Areal ar nad. air. 
Kopffalat, Kudolfs Ziebling, (Neuheit). Dieſe neue Salatiorte ver- 
einigt eine ſchöne Färbung der Blätter mit Zartheit und 
Wohlgeſchmack und ift gleich gut zu verwenden als Sommer: 
und Winterfalat wie auch zum Treiben. Sie untericheidet ſich 
von allen andern Sorten durch das leuchtend citronengelbe 
Seolorit; Die Blätter find etwas genarbt, die Köpfe feſt, fie ift 
ebenjo früh wie der goldgelbe Steinfopf, jedoch größer und 
Horn lüngeter Dauer en. 66ction 2012 
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Gemüſeſamen. 7 


& 20 Gramm JH 
Juſtraliſcher gelber Kopf- und Pflückſalat, ſehr großblätterige empfeh— 
fenöwerte Sorte, die der Hitze am beiten MWideritand leiltet 36 
Auftenlifher brauner Kopf: und Pflückſalat, ebenſo empfehlenswert 
WERDENDEN ET TE en nr 
Gelber früher Gierkopffalat, raſch 








wachlend, zu empfehlen ar SMS Z, 
e 3 / 7 HG I. Sb. 3 . 0. 30 N R 5 >, — de R > SE i di 
Dippes neuer feltköpfiger gelber, PIN uU 


Nauen 
RU AR 
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ſehr großer zarter Kopfſalat 
lie Sa. 3M — 30 


» 










Groß⸗Mogul, großer gelber, eine „AN“ D — — 
— —— UN IHN — 
ſich ſehr feſt ſchlicßende und or a —— 
in der Hitze gut haltbare ne 
A a) — 2 
Sorte . fr Kg. 4 de — 36 Brauner Trokkopffalat. 


Tannhäufer Kopffalat, früher gelber großer, ſehr 3. empf. "fs Ka. 446 — 30 
Großer bunter Forellen-Aopffalat, (rotgeſprenkelt), ſehr feit, zart, 
widerfteht der Hibe tt » >» 2... I Ra.3 Me — 30 
Srobkopffalat, aroher, brauner, eine der beiten, zarteiten und dauer— 
en auch 
als Winterſalat zu em— RS EN x 
pfehlen "/a Sta. 4 de — 36 EN RER, 2% — 
Winter-Salat, beſter aus— a A = 
danernder, gelber amd 
brammer, gemiſcht 
te ‘fa Ka. 3 Mb — 9 
Zattih: Salat, gelber, fran— aM NE 
zöſiſcher, — — — Be 
15.00.1502 re 
Schnittſalat, früher gelber 
kennfer, !/a Kg. M— 12 Sraufe Barifer Winter-Endivie, 


* 
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Endivie, Feldfalat, Gartenkreffe und Cdhorie. 


Romain oder Römifher Bind-Salat, gelber franzöſiſcher, Telbitichließender 20 
Feingekrauste Barifer Sommer-Endivie, ſehr ſchön, "Ts Ra. 3 M — 30 
Gelbe krauſe Darifer Win: 
ter-Endinie,(v. Meaux) 
ſ. fein gekraust, voll— 
herzig, ſ. z. empfehlen, 
1Ka. 30 — 30 
FEskariol⸗Endirie, breit: 
blätterige, gelbe, voll 
herzige, ſehr gut, vor— 
züglich zum Winter— 
gebhrauch! Ka.235»4— 30 
Gewöhnlicher Feld-Salat, 
Sonnenwirbel, Ra— 
Breitblätterige Eskariol-Endinie. pünzchen Ya fa 2612 





8 re onen 


à 20 Gramm 4 
Italieniſcher Feld-Salat, (Winterlattich), ſehr Schöne gelbgrüne Sorte, 
welche vor dent gewöhnlichen Feldſalat den Vorzug hat, daß 
fie im Frühjahr nicht jo Früh in Samen aufſchießt 
— 12 Kg. 2630 20 
Gartenkreſſe, gefüllte Fraufe . a 15: 2. 
Cichorien, bumtblätterige Forellen, zum reiben im Winter . 20 


Zwiebel: und Fauch-Samen. 
Portugiefifche Delikateh-3wiebel. Dieje aus Bortugal ſtammende Zwiebel 


war früher nur in Delifatelfenhandlungen zu haben und nur 

zu jehr teuren Preiſen. Dieſelbe iſt rundlich, wird jehr groß, 

gelbjchalig, angenehm ſchmeckend und nicht fo ſcharf riechend. 

Uebertrifft alle anderen Zwiebeln an Feinheit, und iſt ſehr 

Done Ma En, en 3700 
Blaßrote Erfurter Zwiebel, jehr dauerhaft und gut fa Kg. 3 Mu. — 24 
Bluteote Amer Iwiebel, dauerhaft und gut . . "ea Kg.3 de — 24 


Silberweiße holländif—e Zwiebel, plattrund ER ET, 30 
Gelbe, fühe Birnzwiebel, jehr Shin . . . . 'kfa.3M — 24 
St. James, oval, aeld, groß, fein, jehr haltbar 30 


Rote Wethersfield:3wiebel, neue, Frühe, jehr feinſchmeckende 
braunrote amerifaniihe Sorte. . . . . Ya. M. 3.50 30 
Runde gelbe Bittaner Rieſen-Zwiebel, von ſchöner, gelber Farbe, kugeliger 
Form, feinften Gefhmade und großer Haltbarkeit 
I 29.3 0 30 
Mehrere wiebelSorten zemiſch g24 
Tripoli Marzajola-3wiebel, kleine, frühe, ſilberweiße, neapolitaniſche. 30 
(Bei der letztgenannten Sorte empfiehlt ſich eine Ausſaat ins 
Miſtbeet und ſpäter ein Verpflanzen ins freie Land.) 
Dirker framöſiſcher Zommerlauch, ſehr breitblätterig Ye Kg. 1.50 J3 20 
Winterlaud, Biefen: von Carentan, vorzüglich, Hält jehr gut im Freien 
| hf. 3M— 24 
Minterswiehel oder: Emige Zwiebel er er. 20 
Sterkzwiebel, je nah) den Maritpreifen . . . per !a Liter 20—25 
1 


Schalotten, ruſſiſche . . [a Kg. 60 
Andies (Monatrettige) und Mairektige. 

Rofenrote runde frühe kurzlanbige Babies ee 2 

Scharlachroke runde kurzlanbige Kadies ER er 

Weihe runde kurzlaubige Radies af. 1IMA A 12 

Rofenrote runde Radies mit weißer Spike Br ER 7 es 

Miolette ovale Radies mit weißer Spihe, neu — ——— 


Kegelförmige ſcharlachrote Radies. Neueſte, allerfrüheſte, zum Treiben 
ausgezeichnet, kurzlaubig, tief ſcharlachrot . Kg. M2a— 12 
Monatrettige, perichtedene Sorten gemiſcht "Ja Kg. 46 1.20 12 


Semüfejamen. 9 


à 20 Gramm 9 
Weißer Stuttgarter Mai-Kettig (Zweimonatrettig), jehr zart und 
wohlichmedend, jowohl fürs Freie als auch fürs Miſtbeet 
| 1 fg.1M60 12 
Ounler goldgelber Mai-Kettig, überaus zart und delifat 
2 Sa.1M 60 12 
Mai⸗Rettige, (Zweimonatrettig) gemiiht . . » "a2 Kg. 1050 12 


Sommer-, Herbſt- und Minter-Rettige, 



















Früher weißer Laup—⸗ Grauer Jercheu— 
heimer Sommer: Kettig, früh. 
Rettig, eine Sehr ſehr zarter 
verbreitete und S.-Rettig 
hoch geſchätzte Ih fa.2M— 16 
Sorte; ſ. raſch Mittelfrüher 
wachſend weißer Almer 
1/2 Kg. 3 — vom.⸗Rektig, 

20 Gr. 16 der beſtealler 

Weiber früher halb: eigentlichen 
Innger Sommer: ©. : Rettige, 
Rettig, ſogen. ſehr zart und 
Münchner Bier: wohlſchmeck. 


Kettig, ſehr zart !kfg.2M— 16 


und fein 


Ounle rofenrote 
Scarlanrote, | une 
zcharlachroke runde Mei mit weißer Spitze. 
kurzlanbige Radies. a Fa i 
(Münchner Bier-Rettin.) 
Hioletter, langer, von Gournay. Sehr großer, delifater, empfehlens— 
werter franzöfiiher Sommer: und Herbitrettig Ye fg. 2 M.— 12 
Mlmer roter Sommer:Bettig, Schr fein und delikat 'r Ra.2 M— 12 


Sommer:Kellige, mehrere Sorten gemiſcht . . . Ya tg. 2M— 12 
Rolfihaliger Herbfi:Keitin, jehr zart ımd fein . . ea fg.1M 40 12 


Winter-Kettig, weißer längliher Erfurter . . . ki. 1M.— 10 
Winter⸗-Rettig, Schwarzer runderr . 2.2.2. RR. 1M— 10 
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à 20 Gramm 


Winter-Rettig, Augsburger, runder, weißer kunzkrantiger 'Is Rg.3 A650 Fe. 


Diefe Rettigſorte iſt eine der wertoollften und empfehlens— 
werteften, da dieſelbe ein überaus ſchönes Produkt giebt und 
fih als Sommerrettig gleich gut wie als Winterrettig ver: 
— ſie iſt uͤberaus raſchwachſend und deshalb auch 
ehr zart. 


Gurken, Melonen, Speife-Kürbife. 


Mittellange grüne, volltvngende Gurke, ſehr fruchtbar, die beite zur 
Sroßfultur und zum Anbau im Felde ’fr Sa. 3 M 50 % 
Zange grüne, volltragende Schlangengurke, verbeiferte, "a Ko. 4 M — 
Ruſſiſche Traubengurke, (früh umd volltragend, beſte Einmachgurke) 
1/3 Kg. 2 M 50 
Zange grüne, griech. Walhzen-Gurke von Athen, außerordentlich) voll— 
tragende, ſehr fleiichige, neue, empfehlenswerte Sorte 
1). Sa. M6.5.50 
Landaurke Bismark, Eine 
ieue Cinführung 
ausAmerika, welche 
ſich vorzüglich be— 
währt hat. Die 
langen, dunkel— 
grünen, weißſtache— 
ligenFrüchte, welche 
auch in der Reife 
grün bleiben, ſind 
aͤußerſt fleiſchig und 
von beſond. gleich— 
mäßigem, ſchlanken 
Wuchs. Die Varie— 
— tät iſt eine der reich⸗ 
F a — = tragenditen unt.all. 
Kuſſiſche Nehgurke. Freiland-Sorten 
1 Bortion 
Schwanenhals:Gurke, eine ſehr große, oft biz 80 cm. lange, ganz 
konſtante Sorte, welche fih durch feinen Geihmad und große 
anhaltende Fruchtbarkeit auszeichnet. . » . . 1 Portion 
Ruſſiſche Netzgurke, ſehr ſchön benetzte mittelgroße Traubengurte bon 
außerordentlich großer Fruchtbarket Portion 
Königsdörffer's unermüdliche, Treib-u. Freilandgurke; grüne, hellgeſtreifte, 
weißſtachelige Frucht, wird 50—60 cu. lang. Trägt ſehr reich 
bis zum Herbite und wird vom Pilze nicht befallen. 1 Bortion 
Rolliſons Telegraph, eine der beiten aller Treibgurien, wird 50—60 em. 
lang, auch für Freilandfuitur, an einem Spalier erzogen, 
ieh at ombpfiehlen = 2. ren 66 
Uoas Treibgurke (Neuheit). Eine vorzügliche Treibgurfe, welche ſich 
durch Größe, ſowie durch überaus reihe Tragbarkeit aus— 
zeichnet . EEE . 1 Bortion 
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à 20 Stamm A 
Melone, amerikaniſche, f. freie Fand; liefert im — Lande auf 
warmen Rabatten angebaut, sehr gute Erträge 1 Bortion 30 
Yarifer Markt-Melone (Santaloup Pres— r 
cott), rotfleifhige Miſtbeetmelone, 
reift auh im Freien an warmen 
Steffen . . len): 
Grüne Kletter- Melone, An freiitehenden, 
ſonnig gelegenen Spalteren zu kulti— 
vieren. Gerippte, mittelgroße, ſehr 
aromatiihe Frucht. Feinſchmeckend 
und reichtragend. Muß bis zum 
Auspflanzen, Mitte Mai, in Töpfen 
ee — 1 Bortion 36 E 
Mifibeet-Melonen, mehrere d. beiten Sorten — 
gemſcht BOLD: 30 Yarifer Marki-&ieloue 
Hiefen : Melonen: Kürbis, 
der beite zum Gin: 
machen, wird 50 
bis 100 Kg.ſchwe Ao 
1 Bortion a {AN 
Bei der Kultur der 68 ES Si 7 
Kiefen = Melonen » Kürbiffe 2 ap 
dürfen drei Faktoren nicht 
fehlen, Diefe find: Miſt, 
Wärme u. Waffer. erden | 
olche denselben in reichen \ 
Maße gegeben und wird, 
was beſonders auc) bei den 
Melonen ehr wichtig tft, 
nit lauwarmen Waſſer ge- 
goſſen, jo gedeihen die Kür— 
biſſe prächtig Um recht 
große Früchte zu erhalten, 
it es nötig, aneiner Pflanze 
nur 2—3 Stück zur Aus— 
pildung fommen zu laffen, 
während die übrigen bei 
guter Zeit ausgebrochen 
werden müſſen. Grüne letter: Melone. 








Iuker:, Brockel- und Blark-Erbfen, 


à 500 Gramm 9 
Zuckererbſe Fürſt Bismark, allerfrüheſte niedere, 45 cm. Hoch, (Neu— 
heit) ſehr veichtragend 1 Bortion von 125 Gr. 30 
frühe weiße hohe Schwert, ſehr gut und ertragreic) 60 
Brochel— Erbſe Daniel O'Rourkes, ſehr früh, 7 70—80 cm. hoch, volltrag. 40 
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à 500 Gramın 8 
Brockel-Erbſe Inztons Vorhote. Cine ſehr Frühe und reichtragende 
langichotige Erbe. Eignet ſich zur Garten- und Feldkultur 
gleichkgut. 1 Bortion von 125 Gramm 30 










N 
N TER m ER 
NUN! H 8 pn * J 1 
RBV 9 NR EC ER, 
N IN N \ NN N, ' j „ec / 
N t a I VS 
N EN Man AR ’ it 
J N N.2 & Hl 
l 1 iS 
N, DS 5 — 9 
68 Fund INN ZN \ 
j — | W177; 


: IM 
SCH —9 
u gr) — 
vr N “Tpr 





Brockelerbſe: Fartgus Porbote. 


Brockel-Erbſe Ruhm v. Kaſſel, frühe, ſehr ſchöne, großſchotige, an Er: 
agefähigtet he4100 
Mark⸗Erbſe Knights Marrow Zaxtons Wilhelm I. Die früheſte aller 
bekannten Mark-Erbſen, ſehr langdauernd, mit großen, ge— 
drängt mit Kernen gefüllten, dunkelgrünen Hülſen. Eignet 
fich Def. auch zu einer 2. Ausfaat im Monat Juli. » . . 60 
„ Suiahts Marrow Superlative, eine der größten bis jebt erzielten 
Erbſenſorten. Aeußerſt reichtragend und von ausgezeichnetem 
SGeldmadei.. das ara 8868868 
„ Cnrters Delephone, nen, erhielt in England den höchſten Ehren: 


Gemüſeſamen. 


19 


& 500 Gramm 


preis; fie Liefert Schoten von 15—20 em. Länge; ſehr reich— 
a Abk a ee 0 


gend 
MarkErbſe Wunder von 
Amerika. Die frühefte, 
niedrigite, ertragreichite und 
beite Treib-Marf-Erbie. 

Dieje neue Erbſen-Sorte erreicht 
nur eine Höhe von ca. 18 cm, aber 
e3 ift kaum glaublich, welche Menge 
von Früchten fie trotz dieſes niedri- & — 
gen Wuchſes Hervorbringt. Man ss? < a, 
findet 10—12, zuweilen fogar 15 N N 
Schoten an einer Pflanze, und jede 
derjelben enthält 6-9 große, ſchöne 
Erbſen. Die dunfelgrüne Belaubung 
verleiht ihr ein jehr hübſches An— 
fehen. Neben der außerordentlichen 
Fruchtbarkeit ift diefe Mark-Erbſe 
die frühzeitigfte und tm Kochen bon 
großer Schmadhaftigleit. Die Sorte 





— 
SEN { 
% LEI WG GE 


verdient daher, beſonders auch in Z AR : 3 | pP , 
—— —— wo es ſo häufig 
an Raum für hohe Erbſen fehlt, 4 

die weiteſte Verbreitung Er is 


500 Gramm 70 I 


Stangenbohnen. 


Mont d'or Stangenbohne, Cine franzöſiſche Wachsbohne mit gold: 
gelben Hülien, ſehr veichtragend und zart, feinſchmeckend und 
DDR RaDEnL ale er ee 

Blaue Spech-Stangenbohne mit dunkelvioletten Schoten; Samen gelb: 
lichfleiſchfarben; die Schoten find fehr lang und Außerit markig, 
werden nicht zähe und kochen fich ſehr ſchön grün. Cine der 
ergiebigften und ftarfwüchligiten Stangenbohnen . . 2... 

Siebenbürgener Spe:Stangenbohne (Benary), neu. Weit fehr breiten 
20—25 cm. langen Schoten, welche ungemein fleiſchig, von 
gutem Gefchmad und ganz ohne Fäden find. Die Pflanze 
wächlt fehr hoch, feßt bis in die Spige der Kanten Echoten 
an, und ift noc dadurc empfehlenswert, daß fie weder Durch 
Hitze noch Näffe leidet, ſondern ununterbrochen von Mitte 
Äuguſt an bis zum Eintritt ſtärkeren Froſtes im Spätherbſt 
fehr reich trägt -. lon don 100 Oranm 

Gelbe Flageolet-Wachs-Zkaugenbohne. Dieſe Sorte iſt aus der be 
liebten und .befannten Buſchbohne gleichen Namen? entjtanden 
und hat diefelben guten Eigenſchaften. Die Bflanze bildet einen 
dichten Busch, der fich zeitig mit Blüten und Früchten bebedt, 
fo daß fie fchon fo früh einen reichen Ertrag liefert, wie die 
De ar en tut ee 


80 


30 


80 


14 Semüfejameit, 


& 500 Gramm TS 
Weihe Kiefen : Schlahiichwert : Stangenbohne mit 30—40 em. langen 
Schoten, eine der Schönften und größten Stangenbohnen . . 100 
Frankfurter Sperkbohne (Blaſen-Zucker-Brechſtangenbohne), ſehr ſchöne 
markige, lange, außerordentl. tragb. Sorte. Die beſte zum 
Ina 8888886 
Weihe ruſſiſche Biefen-Stangenbohne. Sit den Feuerbohnen ähnlich, 
aber noch härter, da fte den Frühjahrsfröſten mehr wideriteht. 
Uebertrifft die Feuerbohnen bei weiten an Feinheit des Ge— 
ſchmacks, iſt ungemein ertragreich und für rauhe Gegenden von 
ÄTDBene nl 
Eenerbohne, arabifche, votblühende Stangen, ſehr ſchön zur Dekoration 
und in rauhen Gegenden zum Eſſen noch vielfach benützt . 60 


Bufdj Bohnen. 


Flageolet-Wachs⸗-Buſchbohne, 
eine neuere, ſehr 
frühe, prachtv. gelb- 
Ihotige Abart der 

porhergenannten 

_ AN N Stangenbohne . . 50 

LU SINN Bunte Ilfenburger, ſehr 
SU N AN früh und ertraareih 50 
NUN.) Weiße Holfleiner Perlbufth: 

II N N bohne, beite Sorte 

—J0 zum Trockenkochen. 40 

il NN \ Weiße große Riefen-Schwert: 









== 


me: 





n 
| Sufipbohne, fehr Friih, 

' Im al 0) N li Nr reichtragend . . . 50 
h NN N Allont d'ar, neue gold- 

' "Wl\9) NN] IN I gelbe Zwerg-GBuſch— 


bohne, ſehr früh und 
ED N 11) reichtragend, ausge— 
INN NK / zeachttet u... dir 60 
ln ) 1) Juer: Bro: Bufhbohne 
ENNNWN| W1/ (Schwanedes), jehr 
| markig, zu empfehlen 
Me plus ultra, Bene 
enalifhe Iwergbohne, 
(Cooling & Sohn) 
1 Portion von 
100 Gramm 30 — 100 


a 


0 








He plus ultın Zwergbohne. 

Dieje ſchöne Varietät der Zwergbohnen hat fich fehr raſchen Ein: 
gang in unſere Gärten verſchafft und wir haben die -Gewißheit, daß 
Diefe Bohne unzweifelhaft alle andere Varietäten, fowohl zum Treiben, 
als auch zur frühen Anzucht im Freien bei weitem übertrifft; ſowohl 
ihr Schnelles Wachstum, als auch ihre immenfe Fruchtbarkeit machen 
fie zu eimer der mwertvollften Sorten fir die Frühgemüfezucht. Der 
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Wuchs iſt nieder und gedrungen, die Belaubung von ſchön dunkel— 
grüner Farbe. Die Schoten find ſehr zart, jung ohne alle Fäden und 
von delifatem Geſchmack. Bon drei in einem Topf getriebenen Pflanzen 
ernteten wir 93 Schoten. An Pflanzen, welche wir voriges Jahr 
zur Samengewinnung im falten Kaften hatten, nahmen wir von jeder 
einzelnen Pflanze 50—70 vollitändig mit Samen gefüllte Hülfen ab. 
Unter dem Namen Coolings frühe Treibbohne erhielt fie 
das einzige Gertififat I. Klaſſe auf dem Verſuchsfeld in Chiswid, wo 
nahe an 200 Bohnen=-Barietäten angebaut waren. 
Yuffbohne, gewöhnliche große Erfurter, befte zum Kochen . a Kg. 40 


Küdenkränter, 


| Nachſtehende Küchenfräuter find in den angegebenen Bortionen 
porgerichtet, werden aber auch in größeren Gewichtsteilen zu ent: 
iprechend billigeren Preiſen abgegeben. 
à 20 Gramm 9 
Bohnenkraut, Dill, kraufer Kerbel, Boretfih 1 Bort. vd. 10 Gr. 12 
Franzöſiſcher Majoran, Thymian, kleinblättriges Safllikum, franzöſiſcher 
Sanerampfer, Spaniſcher Pfeffer, Salbei, Bologneſer, Feuchel. 
à 1 Portion 12 
Liebesapfel (Tomate) König Humbert. NAeuheit. Eine der früheſten 
Sorten mit großen pflaumenförmigen, ſcharlachroten Früchten. 
Im Ertrage von keiner anderen Sorte übertroffen 1 Portion 30 
662 





Ueue farnblätterige Zwerg Peterſilie. 


Ueue farnblätterige Zwergpeterſilie, prachtvoll gefüllt, 
überaus zierend und ftarfwürzend . . . . 1s Sta. 80 9 10 
Feingekrauste Iwerapeterilie, extra gefüllt. . . . Va fg. 80 J 10 
Iwergartiger ſpaniſcher Pfeffer, Enpfirum annuum Com Thumb. Neizende 
Bier: und Wußpflanze, mit vielen Eleinen, aufrechtitehenden 
dunkelſcharlachroten Früchten. Die Bflanze baut ſich ſehr Thon 
breitpyramidal und eignet ſich auch porzüglih zum Markt: 
120 


= 
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vpinate. 
320 Gramm 
Großer rumdblättriger Spinat 0. 2 2 ee 1 or. 0 I 6 
Inngblättr, Spinat, ſpitzſamiger, im Winter]. dauerh. Ye Stg.80A 6 
Nenfeeländerfpinnt; gutes Sommergemüfe; der Samen keimt jehr 
langſam und muß daher jehr früh, am beſten im Herbite aus— 
gelät werden 20 


« 


Silber Mangold, hrausblätttiger, ſ. ſchön, der befte 3. Kochen "/ Ko. 80.3, 10 


Aunkelrüben. 

— à 500 Gramm J 

— tellerfürmige Oberndorfer Runkel, 50 Kilogramm 38 2 
(ſog. Hohenheimer Runteln). 

Mammouth, neue goldgelbe gelbfleiſchige Kieſen-Runkel (Benary) neu, in 

Form und Größe der roten Mammouth ähnlich, gelbfleiſchig, 

mit goldgelben Blattſtielen und Blattrippen, ſehr zuckerhaltig 


und von großem Nährmert . +. 60 


Gras: und Kleeſamen. 
à 500 Gramm JS 


Schottiſches Raigras J. Qual, Lolium perenne tenue, engliſches peren- 
nierendes Naigrad, zu feinen Raſen, direkt aus Schottland, 
vorzüglich, ſchwerſte Saat 108g. 6 NM. —, 50 Rg. 28 M — 35 

Grasfamenmifhung niedriger Orasarten, zur Anlage e. feinen Garten: 
Raſens, beite Qualität, vorz. Miſchung 

10 Sg. 8 M —, 25 Kg. 18 —- 40 

Weißer holländifher Klee (Trifolium repens). Zur Ausſaat zwischen 


das Gras fehr geeignet . » - » 100 
Obſtſamen. 

Apfelkerne 1888 Ernte, v. Wirtſchaftsfrüchten geerntet às K. Ne 1.— 

Birnherne Di ee K. M 1.5 


Spargelpflanzen. 


Spargelpflangen, Ulmer Rieſen, itarfe zweijährige 100 Stüd 2 fe 50 

5 e n „  pbreijährige 4 3 M. 50 
Connovers Riefen-Spargel (Connovers Coloſſal), der ſchnellwüchſigſte 
und ſtärkſte Spargel; zum Anbau im großen ſehr zu empfehlen. 
Aus amerikaniſcher Originalfaat erzogen, zweijährige Pflanzen. 

p. 100 Stüd 3 SM 


—— IN TI N UN 


| 
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Dlumenlamen. 


Erklärung der Seihen: 6 = Garten, bedeutet Samen, der gleich in 
den Garten gejät werden kann; M. — Miitbeet, Samen, der 
erit ind Miftbeet oder in Töpfe gelät werden muß und deſſen 
Pflanzen größtenteild nicht vor Mitte Mat in den Garten gepflanzt 


werden dürfen. 


Der Preis der Blumenſamen iſt meiſt nur in Priſen angeſetzt und können, da ſolche ſtets vorgerichtet, 


M. 
MM, 


M. 
M. 
M. 
M. 
M. 


feine halden Brijen abgegeben werben, 


Englifhe großbiumige Sommterlevfojen, viele Farben gemifht 100 Korn 20 
— großbl. Zwergpprammen Sommerlevlojen, F 20 
Großblumige engl. Rieſen-Bomben-Sommerlevkojen. Die beſte Sorte zur 
Kultur im freien Lande; die Pflanzen bilden prachtvolle, bis 75 cm. hohe 
Pyramiden. Sehr großblumig und dicht gefüllt. In vielen Farben ge 
ihh 60600 
Gropbl engl. Zwerguyramiden-Sommerlevkoje „Schneeflocke“. Die früheſte 
aller weißen Sommer-Levkojen, zum Treiben beſonders geeignet, vorzüg— 
ch sum 96669 
Kaiſerlevykolen, großblumige, in den ſchönſten Farben gemiſcht 100 Korn 20 
7 trühblüheude Herbſtleykojen, in viel. Farben „ 7 > 
Winterlenfojen in den Ichönften Farben gemifcht . er 100 Korn 20 
Großbinmige Winterstevfoje „Schneewelß“. Don gedrungenem Wuchfe, 
mit leuchtend reinweißen, dichtgefüllten Blumen. Bevdeutend früher als 
alle anderen Winterlevfojen. Liefert 70—80 Prozent gefüllter Blumen 100 8. 20 


Sämtliche Leofojenjamen entitammen der Topffultur und find auf das jorg- 


M 


® 


fältıgite gezüchtet, jo daß ficher 75—8UV Prozent ins Gefüllte fallen dürften. 
Bei der Anzucht der Levfojenpflanzen empfiehlt es jich, die jungen Säm— 
linge, jobald als es geht, zu pifieren, d.h. zu verpflanzen. Bei diefer 
Arbeit ift zu beachten, daß die Stämmchen bis an die Samenlappen in 
die Erde kommen. Diefe VBorficht verhindert das ſonſt fo häufig vor- 
fommende Umfallen der jungen Pflanzen. Daß folche pilierte Pflänzchen 
in einem Beet der gleihen Temperatur wie im Saatbeet und einige Tage 
ea Miſtbeetfenſtern gehalten werden müſſen, ift jelbftver: 
ändlich. 
G. Püonienblütige Truffaut-Perfektion-Aſter, in vielen ſchönen Farben ge— 
miſcht 100 Korn 20 


M. G. upfand-Ater. Die Blumen, ähnlich den Räonien-Aftern , find in der 


Größe der Rieſen-Kaiſer-Aſter, in vielen Farben gemifht . . 100 Korn 20 


M. ©. Vıltoria-Aper, nene, verevelte Form der hryjantyemumblütigen Bäonien- 


s 8 


0 


[7 


h 2 


SS 55555 


. 


M. 


After von niedrigem Wuchs . . 100 Korn 20 


. ©. Biktoria Jweigelliter, in 7 ſchönen Karben gemiſcht. Wegen ihres ge= 


drungenen Wuchjes befonders zu Einfaffungen geeignet . . 100 Korn 20 
G. Weignon-Aſter, reinwetß (Denary). Dem Bau und der Höhe der 
Pllanzen nach fteht diefe Neuheit ver Viktoria-Aſter am nächiten, über: 
trifft Diefelbe jedoh an Blütenreichtum. Die Blumen erjcheinen in der 
Zhat in ungewohnlicher Menge und im reinjten Weiß . . . WU Korn 30 


. ©. Pompoun⸗zronen-Aſter, großbiumige, in 6 dunklen Farben mit weißem 


Gentrum, gemifcht, reizend . . 100 Korn 10 


. ©. Xıliputzaneın, ſehr reichblühend mit kleinen Blumen ſehr ſchön zu 


DONE I ee nee. ee 
©. witern, hohe und niedere in den beften Sorten gemifcht. Diefelben 
eignen ſich hauptſächlich zum Schneiden. 20 Gramm 50 53, 100 Korn 10 
Buljaminen, gerullte Roſea-, in vielen Farben gemifdht . - . . & Brife 20 
Berbefjerte Camellien-Balſaminen (Benarys Preis.), befonders ſchön, ſehr 
großblumig und Dicht gefüllt, in den ſchönſten Farben gemiſcht. à Priſe 40 
Ageratum mexicanum nanum, nieveres blaues Ageratum . » 

— Little Dorit, neu laſurblau, ganz niedrig, ſehr 
bufchig, prachtvoll zu Einfaffungen und Teppiybeeten . . . . & Priſe 20 
Alonsoa Warscewiezi, prachtvolle, fharladyrote Blume. . » u 10 


2 
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a Priſe 4 


M. Amaranthus saliecifolius ſehr effeftvol, Blätter bronzegrün, fpäter — 


lerichtend nrangerot: .. SIR SE ERBE en rn ne 
M. G. Ammobium alatum grandifiorum, großblumige, neue weiße Immor— 
telle, zu frifchen, wie trodenen Bouquet3 vorzüglid . 2 + "en e 
M. &. Antirrhinum majus nanum, Xöwenmaul, in vielen Prachtſort. gem. 10 
G. Calendula offcinalis fl. pl. Meteor, eine prädtige Sruppenpflanze 
mit dicht gefüllten, hell orangeroten, gejtreiften Blumen. » . . +. + 
M. ©. Calliopsis bicolor nana, zweifarbig, niedrig und fehr ichön fompaft 10 
M. ©. F splendens, buntes Schönauge i. viel. Varietäten 10 
G. Campanula speculum procumbens, prächtige Glockenblume in mehreren 
Farben gemifcht, jehr ſchöne Einfafjungspflanze; find auf 10-15 cm. 
Entfernung von einander zu verziehen 0 0 7777 20 
M. ©. Cannabis gigantea, Rieſenhanf aus China, ſchöne Deforationspflanze 
Mt. Carduus Marianus, Mariendiſtel, fehr hübſche Blattpflanze . f ; 
M. Celosia eristata nana, prächtiger Hahnenfamm, in vielen Farben gem. 20 
NM. G. Cheiranthus maritimus Crimson King, neue, jhön leuchtende 
MeerftrandsLenfoje ae IH ne ee aa RB: 
M. Chrysanthemum carinatum Burridgeanum, jehr ſchön geringelt . . 10 
M, Cineraria hybrida I. Qual., nır von den beften Nummerblumen ge: 
fammelt, in vielen Sarben gemniüdt . . . +. 80 
G. Clarkia pulchella fl. pl., gefüllte zierliche Glarkie . ee 
M. Cobaea scandens, prädtige Schlingpflanze für Lauben, Mauern, Fenſter— 
umtleidungen u. ſ. w.; verlangt warme Ausſaat in Töpfe. 5 30 
G. Convolvulus tricolor, dreifarbige kriechende Winde 20 Gramm 20 3 10 
G. Delphinium Ajacis hyacinthifſorum fi. pl, in vielen Farben gemifcht 


0 * , % 


Gramm 40 3 10 


M. ©. Delphinium Consolida candelabrum fl. pl., nexer, niedriger, kande— 
laberartig wachjender KRitterfporn . » . 0 00. 20 

M. ©. A imperiale fl. pl., Kaiferzihi-terfporn. Der reihdl. aller 

Kitterfporne, 45 cm. hoch und über 30 cm, breit, in 
mehreren Sarben gemifdt © 2. oe een. te 2 

M. Dianthus Caryophyllus fi. pl. Grenadin (Staude). Gefüllte früpblühende 
Zmergnelfe, ſcharlachrot, ſehr reihblühenn. . » * 2 
Caryophylius fi. pl., extrafchöngefüllte Landnelfen . » . 
Heddewigii hybridus fl. pl., in vielen prachtvollen Tarben 
chinensis imperialis fl. pl., in vielen Prachtſorten gemiſcht 
nanus atrosanguineus fi. pl., ſehr ſchön zu Ein: 

allungen it aena 77 
‚ Elichrysum monstrosum, in jehr ſchönen Varietäten gemiſch 
‚Gaillardia picta Lorenziana, eine hervorragende neue Einführ: 

ung, prächtige Bouquetblume fürs Freie wie auch zur Topfkultur ausge— 
zeichnet, überaus reihblühend . «2 oe ee nn ne 2 
. Goldlad, geullter Zwerg-Buſch-, Schönfte Farben, gemiſcht. . 100 Korn 20 


„ 
„ 
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— 2 „ 
. Gypsophila elegans, fehr zierlich zu BouquelS . oo 0 0 nn ae 10 
‚ Helianthus globosus fistulosus, neue, dichtgefüllte Sonnenblume, jehr 

ſchön, mit enormen, dichtgefüllten, jafrangelben Blumen; variiert . - » 
‚ Iberis coronaria, weiße Iberis Beide ſehr ſchön u, reichbl. 20 Gr. 20 A 10 

‚ umbellata purpurea ' 

. Ipomoea purpurea, Burpurwinde in vielen Yarben, ZU Gramm 20 5 10 
. Lathyrus odoratus, wohlriechende jpanilche Wicke 20 Gramm 20 3 10 
Invincible scarlet, brillant ſcharlachrot, ſehr ſchön 


SEE. GE 


„ „ 


. ©. Linum grandiflorum rubrum, großblum. dunfelroter Kein, ſehr ſchön 
. Lobelia Erinus ereeta, ſchöne blaue, gedrängt wachjende Lobelie . . « 
, 7 „Kuiser Wilhelm, ſchön duntelblau, gedrängt wachſend 
M, Lophospermum scandens, ſchöne großblumige Schlingpflanze 20 
Lupinus Cruikshanksi, dunfelblaue, ſehr ſchöne per at BHNNER 
‚ Matricaria eximia grandifiora fi. pl., rein weiß, dicht gefüllt, jehr ſchön 20 
‚ Maurandia Barcleyana, ſchöne, violet- und überaus reichblühende 

Schlingpflanze, zu Feſtons und dergleichen jehr geeignet . er 0 0. 


3555 € 
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Staxgen-. ſchönſte Farben gemiſcht . . . 100 Korn 20 


zu Sinfaffungen. 20 Sr. 40 3 10 


für ganze Gruppen, . « . 2 Gramm 20 4 10 


10 





Blumenjamen. 19 


a Priſe 4 
M. Mimulus hybridus tigrinus grandiflorus, neue pracdtvolle, — groß⸗ 
blumige Varietät in dem berrlichiten Farbenfpiel. Sehr empfehlenäwert 30 
M. Mimulus quinquevulnerus maximus, bunte Affenblume, |. reichblühend 20 
&. Mirabilis Jalappa, Wunderblume, in vielen Farben nem. 20 Gr. 20 48 10 
&. M. Myosotis alpestris nana eoerulea, fehr Schönes, blaue8 Zwerg-Alpen— 
Vergißmeinnicht, zu Einfaffungen 20 
M.G.Myosotis alpestris, Viktoria, Neuheit, iv. ftraffem, gebrungenem 
Wuchs und bringt große, glänzend himmelblaue Blüten und Dolten. Diefes 
Bergißmeinnicht wird nur 12—16 cm. hoch und erreicht einen Umfang 
von 40- 50 cm. ‚ ſo daß es auch beſonders zu Teppichbeeten zu verwenden iſt. 30 
G. Nemophila insignis, prachtvolle blaue Hainblume, eine der lieblichſten 
Sommerblumen zu Einfaſſungen, — . 20 Gramm 20 3 10 
M. Nicotiana affinis, Neuheit; eine prächtige neue Pflanze, circa 80 em. hoch; 
überaus reichblühend, Blüte fchneeweiß, auf langen Röhren ſitzend. Dies 
jelben verbreiten aberds und morgens einen jo seo Duft, wie er 
nur wenigen Blumen eigen iſt Pa : ao 
&. Nigella damascena fl. pl., Sungfer im Grünen . 20 Gramm 20 10 
G. Papaver Murselli fl. pl., ſchön gefüllt, weiß mit rot geſprengter Mohn 10 
M. Perilla nankinensis fol. atropurpureis laciniatis, ſehr ſchön, 2 
deforatio, mit feingeſchnitzten dunkelroten Blättern . . S 
Pt. Petunia hybrida, Prachtmiſchung in vielen, fehr fchönen Karben Ar 20 
M. 7 F nana compacta multiflora, die effektvollſte u. ſchönſte 
kleinblumige Petunie, von ganz kompaktem Wuchs mit 
a und Zn: fternartig gezeichneten Blumen ganz a 
G 
M. 1 pt grandifiora, in vielen Farben aemifcht, vorzüglich zur 
Topfkultur zu empfehlen . . 40 
M. Phlox Drummondi, Prachtſorten, in vielen ſchönen Farben gemiſcht 20 
M. Portulaca grandifiora, einfaches Portulakröschen in verſchiedenen Farben, 
zu Einfaſſungen ſehr ſchön. An warmen Orten auch ins Freie zu ſäen 10 
M. Primula chinensis fimbriata, gefranzte Topfprimel in Prachtmiſch— 
ung. Dieſelben werden am beſten im Juni oder Juli in flache Schalen 
oder Töpfe in leichte ſandige Laub- oder Heideerde gefät . . 100 Korn 40 
M. Pyrethrum parthenifolium aureum, mit goldgelber Belaubung, vor: 


züglich zu Einfaffungen und unentbehrlich für Tenpichbeete . 20 
G. Reseda odorata grandiflora, mwohlriechende Reſede 20 Gramm 20 ö 10 
G. — 3 gigantea pyramidalis, ſehr ſchön . . » ——— 
G. „ grandiflora Machet (Neuheit), ee —— 


Pflanze, überaus reichblühende und at Reſede, die ſchönſte zur 
Kultur in Zöpfen . 
. Rieinus sanguineus, prachtv. Blatt— u. Dekorationspflanze 20 Gr. 20 B\ 10 
. Salpiglossis variabilis grandiflora, jehr ihöne, großblumige Varietät 20 
. Sanvitalia procumbens fl. pl., prachtvoll, mit dichtgefüllten,, gelben 
Blumen zu Einfaffungen, fehr zierlich . . 20 
. M. Scabiosa atropurpurea major fl. pl, in vielen Farben gemifcht . 10 
. M. nana fl. pl., gefüllte Zwerg-Scabioſe . . 10 
- Schizanthus papilionaceus, Blumen purpurn mit gelb, orange und 
farmefin, reizend . . . 20 
. M. Senecio elegans nana fl. pl, in vielen ſchönen Farben geiniſcht 20 
rosea rofenrot hzu Einfaſſungen jehr geeignet . . 0 
„ — alba, weißblühend je 20 Gramm 20 10 
M. ne rosea, fi. pl., roſenrote, fhöngefüllte Silene . . „ . 10 
M. Solanum robustum, jehr deforativ a Blattpflanzengruppen zu verwenden 
mit braunen, filzig überzogenen, ſtachligen Blättern . : 
M. Statice sinuata, blau, fehr gut zu verwenden für trodene Binderei . . 10 
M. Tagetes signata pumila, jehr zierlih . DE 
G. Tropaeolum majus, große KRapuzinerfre] ſe, in vielen Karben gewſe 
auch ſehr ſchön zu Lauben und Guirlanden 20 Gr. 20 420 
Tom Thumb atrococcineum, Zwerg - Tropaeolum, 
glühend fcharlachrot, jehr ſchön u. reichblühend 20 Sr. 20 5 10 
Dt. Verbena hybrida, I. Qualität, extra, nur von DEINEN gefammelt, 
in vielen prädtigen Farben gemifcht ERSTE Ne Korn 20 
2* 
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20 Blumenſamen. 


a Priſe 3 

M. Viola tricolor maxima, I. Qual., Penſee t. vielen prächt. Farben gem. 30 
Met F F „ neue frangöfiihe Riefen:, in vielen 

prächtigen Farben gemifcht iR 30 


M. G. Zea japonica foliis variegatis, buntblättriger Mais 20 Sr. 20 3 10 
M. G. Zea Caragua, Riefenmats, prächtige Deforationspflanze 20 Gr. 0 8 10 
M. Zinnia elegans fl. pl.. gefüllt, ſehr ſchön, reich und lange blühend . . 20 
ne 7 nana fi. pl., extra gefüllte niedere Sorten in Pracht⸗ 
a ee RT Su 
G. Ziergräfer in feinfter Mifhung au Bouqueld 0 0 en nn 20 
G. M. Zierfürbiffe, mehrere der ſchönſten Eleinfrüchtigen Sorten gemiſcht 20 
G. M. AngurienKürbis, der fchönfte zu Lauben pers 66 


Sortimente von Gemüſe- und Biumen:Iamen. 


ME Nachſtehende Sortimente finden von Jahr zu Sahr mehr 
Anklang, da die Zuſammenſtellung derfelben fehr zweckentſprechend iſt. 
Sollte der eine oder andere Artikel davon nicht gewünſcht werden, 
fo find wir gerne bereit, Aenderungen eintreten zu laffen, bemerten 
aber, daß der Preis der Sortimente unverändert bleiben muß. 


Gemüfefamen: Sortimente. 


Sortiment Ar. 1 für einen kleinen Garten bereinet: 5 Ak. 

Blumenkohl, Früher großer. — Später Aſiatiſcher, je 1 Portion. — 
Kraut, Früheſtes Johanni. — Braunſchweiger. — Utrechter ſchwarzrotes. 
— Wirfing, mittelfrüher Ulmer, — Bofenkohl, Brüſſeler. — Winker⸗ 
kohl, feingekrauſter, grüner. — Glaskohlrabi, Frühe, je d Gr. — Sellerie, 
großer Knoll. — Kopffalat, früher Tannhänfer. — Troßfopf, großer 
brauner. — Winter-Endivie, feingekrauſte. — Gurken, mittellanae, arüne. 
— Winterlaudj, dicker. — Zwiebel, verſchiedene gemiſcht je 19 Gr. — 
Botrüben, ſchwarzrote. — Zatlihfalat. — Gartenkreſſe, krauſe. — Monat: 
veitine (Nadies). — Sommervettige in mehreren Sorten gemiicht. — 
Anrotten, frühe halblange. — Gelbrüben, foäte, je 20 Gr. — Spinat, 
großer, rundblättriger, 40 Gr. — Furererbfen, frühe. — Bromelerbfen, 
Ruhm von Kaſſel. — Stangenbohnen, Frankfurter Sped-. Bufhbahnen, 
frühe, je 200 Gr. — Küchenkräuker, als Beterfilie, Dill, Bohnen: 
fraut, Majoran und Kerbel, je 1 Jpottion. 


Sortiment Ar. 2 für rinen größeren Garken berechnet: 10 3Uk. 
enthält diefelden Sorten wie Sortiment Ir. 1, nur in Doppelt fo großen 
Portionen; dazu noch Winterfalnt, Schwarzwanzel und Feldfalat je 20 Gr. 


Hlumenfamen-Sorkimente, 


zuſammengeſetzt ans ſehr ſchönen VYarietüten, die dem Blumengarten cin 
tebhaftes Ausfehen gehen und leicht zu kultivieren ſind. 


Sortiment Ar. 1, Preis 1 Mk. 


enthaltend 10 Sorten Sommergewärhfe, welche ſofort ins freie Land aus— 

geſaͤt werden können, als: Aſtern, großblumige gemiſcht, Convolvulus 

tricolor, Caliopsis bicolor, Delphinium hyacinthiflorum fl. pl., Iberis 

coronaria, Ipomoea purpurea, Lathyrus odoratus, Papaver Murselli, 
Reseda odorata, Tropaeolum majus, je 1 Priſe. 
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Sortiment Br. 2, Preis 2 Mk. 50 Pf. 


enthält 25 Sommergewähfe & 1 Prife, welche teil in das freie Land, 
teil in das Miſtbeet oder in Töpfe gefät werden müſſen. 

a) Einfaſſungspflanzen. Iberis umbellata purpurea, Mimulus quin- 
quevulnerus, Sanvitalia procumbens A. pl., Silene pendula, Lobelia 
Erinus. b) Schönblühende Florblumen. Engliſche großblumige Sommer- 
Levkojen, gemiſcht, großblumige Aſtern, gemiſcht, gefüllte Balſaminen, 
gemiſcht, Ageratum mexicanum, Antirrhinum majus, Calliopsis 
bicolor, Dianthus chinensis imperialis fl. pl., Elychrysum monstro- 
sum, Ipomoea purpurea, Lathyrus odoratus, Fapaver Murselli, 
Petunia hybrida, Scabiosa atropurpurea, Phlox Drummondi, Tagetes 
signata pumila, Zinnia elegans fl. pl. c) Bekoratisus: und Zlatt— 
pflanzen, Cannabis gigantea, Perilla nankinensis fol. laciniatis, 
Rieinus sanguineus, Zea japonica fol. variegatis, Zea Caragua. 


Sortiment Ur. 3, Preis 1 Mh. 


enthaltend 10 Sorten ſchön und frühblühende, leicht kultivierbare 
Standengewärhfe. 


Sortiment Ar. 4, Preis 2 Mk. 50 Pf. 


enthaltend 25 Sorten ſchönblühende Standengewärhfe je 1 Yortion, zus 
fanımengejeßt aus Sorten, welche teils einen nittelfrühen und teils 
einen fpäten Flor liefern, Leicht zu erziehen und winterhart find. 


Gnrtenban-Fitteratnr. 


u len Gartenfreunden, welche über die Kultur der Gemüſe— 
und Florblumen ausführliche Belehrung wünfchen, empfehlen mir 
nachſtehende Schriften: 

Anleitung zum Gemüſeban ſomie zur Einrichtung eines Hausgartens, von 
Dr. Ed. Lucas und’ Fr. Lucas. Preis 1.80. Gin Fleined 
praktiſches Buch mit kurzen Kulturangaben aller wichtigen Ge- 
müſepflanzen. 

Der Gemüſeban von Dr. Ed. Lucas. 4te ſtark vermehrte Auflage. 
Preis 3 HM. Ein vorzüglices Lehr: und Nachſchlagebuch. 
Chriſts OGnrtenbud für Bürger und Landmann Cine gemeinfaßliche 

Anleitung zur Anlage nnd Behandlung des Hausgartens umd 
zur Kultur der Gemüfe, Obftbäume, Neben und Blumen von 
Dr. ©. Lucad. 7. Aufl. 1885. Bearb. von Fr. Lucas. 
Mit 129 Holzihnitten. leg. geb. 4 M 
3u beziehen durch das Samengefchäft des Pomologiſchen Inititutz. 





Aussug und Empfehlung 


einzelner ſehr wertvoller Neuheiten aus unferem befchreibenden Haupt: 
katalog von 1888-1889, welcher auf Wunſch jofort Franco und gratis 
zugefandt wird. 


a) Aepfel. 
Die jährige Veredelung à Stüd 1 Se 

504. Belle de Pontoise. Große, jehr ſchöne, hochgebaute und ges 
vippte, prachtvoll gerötete, Sehr edle Frucht. Dezember — März. 

505. Gold -Keinette von Peasgood (Peasgood Nonsuch , Peasgood 
Nonpareil.) Pomolog. Monatshefte 1884, Seite 35. Vorzügl. 
Tafelfrucht, der Gold-Reinette von Blenheim ähnlich. Novbr.— 
Februar. 

510. Hrinzefin Wilhelm von Preußen. (Schlobohm.) Pomolog. Monats: 
befte 1885. Düttelgroße, plattfugelförmige, faftgelbe, bandartig 
rotgeftreifte, recht gute Einfarbige Neinette. 

584. Heyders Fiebling. (Eng) Pomolog. Monatshefte 1885. Mittel: 
große, rundliche, goldgelbe Frucht mit rötlihem Anflug auf dev 
Sonnenseite. Vorzügliche Frucht. Oktober—Januar. 

621. Missouri Pepping. Große, ſchöne, vote Frucht von hoher Güte 
und bedeutendem Wert für den Markt. Winter. 

660. Reders Gold-Keinette. (Reder.) Pomologiſche Monatshefte 1885, 
Seite 225. (Eine große, ſehr gute, edle Winterfrucht von lachen— 
dem Aeußeren. | 

b) Birnen. 

Als neue Einführung empfiehlt das Pomologiſſche In— 
ftitut die von Herrn Hofgärtner Müller in Cannſtatt ge 
züchtete Birnſorte 

768. König Karl von Würktemberg. Sie iſt eine ſchöne, ſehr große und 
recht gute, empfehlenswerte, ſpäte Herbſthirn, von welcher Seine 
Majeltät König Karl von Württemberg, als fie zur Tafel gebracht 
wurde, ſagte, daß er wünfche, daß diefe Frucht feinen Namen trage. 

1jähr. Veredl. Me 2.— 

769. Benkes Butlerbirn. (Mathieu). Ende Auguft— Anfang Septbr. 

Wie die vorhergehende iſt auch diefe eine neue, deutſche Züchtung 
eriten Ranges. Organiſt und Baumſchulenbeſitzer C. Beude in 
Schwanebeck erzog diefelbe au Samen und ftellte fie im Septbr. 
1885 in Berlin aus, wo fie allgenteine Anerkennung fand und 
mit einer filbernen Medaille prämtiert wurde. 

Die Frucht ift von mittlerer Größe, grüngelb, fein punktiert, 
etwas beroftet. Das Fleiſch ift gelblich weiß, ganz ichmelzend, 
ſehr faftreich, eriter Qualität, Der Baum wächst lebhaft, iſt 
fruchtbar und nicht empfindlich. Ljähr, Veredl. N. 2.—. 

702. Minifter Dr. Lucius. (Späth). Außerordentlich große und fehr 
Schöne Frucht von vorzüglichem Geſchmack. Dftober— November. 

1jähr. Veredl. M 1.90 

753. Friedrich Klapp. Mittelgroße, eiförmige, helleitronengelbe, fein— 

ſchmelzende und ſehr ſaftreiche Frucht. Oktober — November. 
1jähr. Veredl. M 1.50 
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ec) Kirſche. 
22a. Frühe Königin Hortenfin. (Reine Hortense hative; Pomologiſche 
Monatshefte Jahrgang 1887,) 

Diefe wunderſchöne, aus einem Stein der Königin Hortenfia 
erzogene Frucht ift leider noch fehr felten. Sie tft in Größe 
und Form der Mutterſorte faſt gleich, jedoch von dunfelroter 
Farbe und färbenden Safte, in Qualität vorzüglich. Beſonders 
wertvoll tit fie auch wegen ihrer frühen Neife, welche mehr als 
14 Tage vor der alten Königin Hortenfia eintritt, Der Baum 
iſt ftarfwachlend und fruchtbar. 

2jähr. Byramiden 2 I, Spaliere mit 1 Gtage 2 6, mit 
2 Etagen M 2.50. 


d) Quitten. 

Champion-Quitte. Eine ganz neue, Fehr Schöne, amerifanifche, 
leuchtend gefärbte Quitte, weiche die Portugieſiſche Birn-Quitte 
noch an Güte u. Sruchtbarfeit übertrifft. 1jähr. Beredl. A. 1.50 

Reas Mammuth:Onitte, Eine ſehr große, Schöne, orangegelbe, 
aus Amerika ſtammende Frucht. Der Baum wächſt jehr kräftig 
und tt überaus fruchtbar. 1jahr. Veredl. M 1.50. 


e) Stadelbeere. 
„Whinhams Industry“, neue engl., großfrüchtige Stachelbeere. 
Diefelbe wird in England wegen ihrer hervorragenden Eigen— 
ſchaften als die Stachelbeere der Zukunft bezeichnet. Frucht ehr 
groß, dunkelrot, von angenehmen, fehr füßem Geihmad. 
1 fFräftige engl. Orginalpflanze M. 1.—. | 


EEE 


Außer genannten neuen und neueren Sorten empfehlen wir noch 
eine große Anzahl der bewährteiten Apfeliorten auf Zwergunterlage 
veredelt zu Pyramiden, Spalieren, Cordons und Topfbäumen in Ljährigen 
Beredelungen zu folgenden billigen Sortimentöpreifen: 

1 Sortiment von 10 Sorten der edeliten Früchte à 1 Stüd, nad) 
unjerer Auswahl, 4 N 50 48. 

1 Sortiment von 25 Sorten desglcheien 6 8.— 

1 Sortiment von 100 Stüd in 10 Sorten & 10 Stüd M 30.—. 


Ferner Obftwildlinge oder Veredfungsunterlagen wie folgt: 
Apfelwildlinge: 1jähr. Schöne ftarfe: 100 Stüd 2 6, 1030 Stüd 16 M, 
2jähr. verpflanzte jehr ftarfe: 100 Stüd 3 6, 1000 Stüf 25 MM; 
Birnwildlinge: 1jähr. fchöne, ſtarke: 100 St. 2 4650 3,1000 St. 22 M, 
2jahr. verpflanzte ſchöne, jtarfe: 100 St. 4.4620 3, 1000 St. 40 M; 
ee: nt Kane: 100 Stid 2 #50 I, 1000 St, 2 M; 
Johannis- oder Baradiegapfel, Bine, KR 
Doneiipfet 100 Stück 4 4, 1000 Stüd 38 6; 
Duitten zu Birnveredlungen, 
Angers, 100 Stüd 4 A, 1000 Stüd 38 6; 
St. Zulien-Pflaume, 
Kirſchpflaume (Mirobalan), 100 Stück 2 M.20 3, 1000 Stüd 20 M, 


Größere Poften nach ſchriftlichem Uebereinkommen billiger. 


Pomologiſches Fuftitut ,Reutlingen. 
(Aelteſte pomologiſche Lehranſtalt Deutſchlands, gegründet 1860 von 
Dr. Ed. Lucas.) 

Das Sommerſemeſter der Höheren Lehranuſtalt für Bono: 
fogie und Gartenbau, fowie der Obft- und Gartenbau: 
schule beginnt am 5. März und ſchließt snde September, Damit 
in Verbindung fteht der Obſtgärtnerkurs fir Gärtner und Land» 
wirte, welche ſich praktiſch in Obſtbau und Obſtverwertung ausbilden 
wollen, und der Baumwärterkurs zur Heranbildung von Gemeinde— 
baumwärtern u |. w. Der letztere dauert vom 6. März bis Ende Mai. 

Als Lehrmittel dienen Der Anstalt große Meuttergärten, 
Baumfchulen und Baumgüter, Beerenobitanlagen, ein Arbo— 
vetum, ein Spaltergarten mit einer großen Dbittreiberei, 
Gewächshäuſer und Miftbeete, eine reichhaltige Naturalien— 
Sammlung, eine große Bibliothek, Obftnahbildungen, Apparate 
und Modelle u. |. w. An der Anftalt wirken 5 Lehrer und 
2 Dbergärtner und mehrere Gehilfen. 

Anmeldungen werden rechtzeitig erbeten, Statuten ftehen gratid 
und Franco zu Dienften. 


— 





Allen Kreunden des Obſtbaus empfehlen wir: 


Pomologiſche Monatshefte. 


Zeilſchrift fur Forderung und Hebung 
der Obſtkunde, Obftkultur und Obſtbenußung. 


Gegründet von 
Dr. G8. Eutas. 
Inter Mitwirkung hervorragender Fachmänner aus Wiſſenſchaft und 
Praxis, fortgeſetzt von 
Friedrich Entas, 
Direktor des Pomologiſrhen Juſtiknkes in Keukllinugen. 
Jährlich 12 Hefte à 2 Bogen in 80. mit vielen Holzſchnitten und je 
einem Farbendruck oder einer Lithographie. 
XXXIV. Sahrgang. 
reis pro Jahrgang 9 Mark. 

Die Zeitfchrift enthält höchſt wertuolfe Arbeiten über wiſſenſchaftläiche 
Bomologie wie über praftifchen Obftbau und Objtbenugung und ilt 
die Redaktion eifrigit b. müht, die Zeitfchrift fortwährend auf der Höhe der Zeit zu er= 
halten und deren Leſer ftet3 mit allen Vorgängen auf den Gebieten des Obſtbaus 
hekannt zu machen. Daß ihr dies in hervorragender Weife feither gelungen, beweist 
das Yanujährige Beftehen derielben; fie ift allen Freunden des Obſt- und Wein: 
baues ein ficherer Führer und treuer Berater bei ihren Kulturen. 

Br Die Zujending dei Pomologiſchen Monatsheſte erfolgt durch das 
Pomologiſche Inſtitnt in Reutlingen ſtets ſoſort nach Erſcheinen direkt 
franko unter Kreuzband. 








Myosotis alpestris Viktoria. 
Pflanze mit Knoſpen. Beichreibung fiehe Seite 19. 
1/,. Der natürlichen Größe, 


—t — — nun nm. 





Portugieſiſche Delikateſſe⸗gwiebel. 
Beſchreibung ſiehe Seite 8. 
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Das Pomologiſche Inftitut empfiehlt bei Gelegenheit 
Berjendung feines Gemüſeſamen-Kataloges den perehrl. Inte— 
«ten feine reichhaltigen Sortimente in — 


Obſt Fumen | 
aller Arten und Formen | 

zu den nachſtehend billig berechneten Preiſen: | 

| 





Apfelhochſtämme je nah Stätte. . » AM 1L— — A. 1.40, 
Birnhochſtämme er ea, 
Pflaumen, Zwetſchen- und Srihhodl: &„ L— — u 1.20, 


Pfirfich- und Aprikofenhochftämme . » & „ 1.80. 


Pyramiden and Spaliere obengenammter Objtarten je nad) Stärfe und 
Ausbildung von’ M 1.— bis M 3.—. 


Formierte Cordons der edelften Apfel- und Birnjorien ſowie 1-jährige 
Veredelungen aller Obftarten ſtehen in großer Anzahl und 
deſter Auswahl zum Preife von 50 8 bis 1 50 3 je nad) 

°  Entwielung der Bäume zu Dienften. 


Edelreiſer zur Frühjahrveredelung ie auch zur Okulation find 
aus unferem, über 3000 Obitforten enthaltenden Muttergarten Zu 
billigen Preiſen in Eleinen und größeren Partien zu erhalten. . 


Beerenobſtſträucher,; 


von Stachel- und Johannisbeeren, Himbeeren und Brom— 
beeren, ferner Erdbeerpflanzen ſind in reicher Sortenauswahl 
und kräftigen Pflanzen vorhanden. 


Stachel- und Johannisbeer-Hochſtämme, 


eine herrliche und zugleich ſehr nutzbringende Gartenzierde in reicher 
Sortenauswahl in drei Höhen & 1 m, 1,30 m., 1,70 m. billigit. 
Ebenſo Zierfträucher aller Art, Roſenhochſtämme, Obſt⸗ 
wildlinge zur Handveredelung, wie auch zur Pflanzung im die 
Baumſchuͤle mit ſchöner kräftiger Bewurzelung. 

Auch empfehlen wir 
Gartengeräte aller Art, worüber ein illuſtriertes Preisber⸗ 

zeichnis zu erhalten iſt. | 

Beichreibende Kataloge obiger Gegenjtände jtehen gratis 
und franfo zu Dieniten. 


SHandelsgärtner und Wiederverkäufer erhalten 
auf vorstehende Preife für Bäume und ſonſtige Pflanzen 10% Rabatt. 
Für Private dagegen treten, nur bei ung überlaffener Sorten- 
auswahl und Abnahme von je 25 Stück einer Objtart und Baum— 
form 5% Rabatt ein. Bei größeren Aufträgen treten En gros- 


Preiſe ein. 
—M— 











European Nursery Catalogues 


A virtual collection project by: 
Deutsche Gartenbaubibliothek e.V. 
Paper version of this catalogue hold by: 
Pomologisches Archiv Bernkopf, Gallneukirchen 
Digital version sponsored by: 

C.A.Wimmer 





